
 

Gemeindevertretung Petershagen/Eggersdorf 
6. Wahlperiode 

BV/369/2023 

Betreff Beschluss über das Radverkehrskonzept der Gemeinde Petershagen/Eggersdorf 

Einbringer Der Bürgermeister 

Erstellt am: 02.02.2023 

 
Beratungsfolge: 

Gremium Sitzungsdatum Öffentlichkeit 

Ausschuss für Umwelt, Verkehr und Klimaschutz 20.02.2023 öffentlich 

Hauptausschuss 28.02.2023 öffentlich 

Gemeindevertretung 09.03.2023 öffentlich 

 
 
Abstimmungsergebnis: 

Gesetzliche Zahl der Mitglieder der Gemeindevertretung  

davon anwesend  

Ja-Stimmen  

Nein-Stimmen  

Enthaltungen  

Zahl der nach § 22 der Kommunalverfassung wegen eines Mitwirkungsverbotes von der 
Abstimmung ausgeschlossenen Mitglieder 

 

 
Beschlussantrag: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Petershagen/Eggersdorf beschließt das Radverkehrskonzept 
der Gemeinde Petershagen/Eggersdorf in der Fassung vom 23.11.2022.   
 
Begründung: 
Der Beschluss der Gemeindevertretung zur Erarbeitung eines Radverkehrskonzeptes erfolgte am 
26.11.2020. Anschließend wurde ein Vergabeverfahren vorbereitet und durchgeführt mit dem 
Ergebnis der Beauftragung des Büros SVU Dresden.  
 
Die ersten Arbeitsschritte beinhalteten die Bestandsaufnahme und -bewertung, die Erarbeitung von 
Zielstellungen und Leitlinien sowie die Erarbeitung des Entwurfes einer Radroutennetzkonzeption. Die 
Vorstellung und Erörterung der Ergebnisse erfolgte in einer projektbezogenen Arbeitsgruppe, der 
neben Vertretern aus den Fraktionen der Gemeindevertretung auch Vertreter des Jugendclubs sowie 
ein Mitglied des Kreistages angehörten. Die Sitzung fand am 24.11.2021 statt. 
 
Anschließend wurde in enger Zusammenarbeit mit der Verwaltung die Maßnahmenkonzeption 
ausgearbeitet. Zudem fand eine Zwischenabstimmung mit dem Straßenverkehrsamt statt. Die 
Vorstellung der Ergebnisse in der Arbeitsgruppe fand am 20.06.2022 statt. 
 
Zur Einbindung aller Bürger wurde vom 31.8 – 30.9.2022 eine Öffentlichkeitsbeteiligung durchgeführt. 
Diese fand in Form einer Veröffentlichung aller Unterlagen auf der Internetseite statt. Zur Verfügung 
standen u.A. der Berichtsentwurf sowie die Maßnahmenkarte und der Maßnahmenplan. Zeitgleich 
wurden die Nachbargemeinden, der Landesbetrieb Straßenwesen sowie das Straßenverkehrsamt 
beteiligt. Am 15.09.2022 fand eine öffentliche Bürgerversammlung statt, an der ca. 30 Bürger und 
Bürgerinnen teilnahmen. 
 
Die Bürger haben sich intensiv mit den Unterlagen beschäftigt, es gingen viele Stellungnahmen mit 
sehr konkreten Anregungen ein. Diese wurden in einer Abwägungstabelle zusammengestellt. Die 
Abwägung sowie die entsprechend überarbeiteten Unterlagen wurden im Vorfeld der Sitzung des 
Ausschusses für Umwelt, Verkehr und Klimaschutz am 05.12.2022 veröffentlicht. Die Bürger, die 
schriftliche Stellungnahmen abgegeben hatten, wurden darüber informiert und zur Sitzung eingeladen, 
auf der sie Rederecht erhielten. In der Sitzung konnten viele Fragen beantwortet und viele Themen 



diskutiert werden.  
 
Die Gemeindevertreter wünschten sich die Möglichkeit zur Erörterung in ihren Fraktionen. Das 
Protokoll der Sitzung wurde dafür zur Verfügung gestellt. Der Tagesordnungspunkt wurde in der 
Ausschusssitzung am 16.01.2023 erneut aufgerufen. Hier gab es keine weiteren Anregungen und 
Ergänzungen.  
 
Da jedoch nicht alle dargestellten Maßnahmen gleichermaßen durch die Fraktionen befürwortet 
werden, war die Klarstellung durch die Verwaltung wichtig, dass ein Beschluss des Konzeptes nicht 
bedeutet, dass allen Maßnahmen zugestimmt werde und alle umgesetzt werden würden. Viele 
Maßnahmen sind zudem nicht direkt durchsetzbar, sondern abhängig von der Zustimmung des 
Straßenverkehrsamtes oder anderen Baulastträgern sowie von Behörden wie z.B. den 
Naturschutzbehörden. Insbesondere für größere Maßnahmen sind Ausschussbeteiligungen und 
Einzelbeschlüsse der Gemeindevertretung erforderlich. Das Konzept stellt aber einen Rahmen und 
einen Auftrag für die Verwaltung dar, daran zu arbeiten.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt: 
Gesamtplanansatz der Maßnahme:     bisherige Ist-Kosten :  
Planansatz laufendes Jahr:    Ist-Kosten laufendes Jahr:   

Mittel unter Kostenstelle / Konto:     Maßnahme-Nummer :  

Deckungsvermerk: 
☐planmäßig  ☐überplanmäßig ☐außerplanmäßig 

Hinweise zur Deckung: 
  

   
 
A 1 - Entwurf Abschlussbericht Radverkehrskonzept 
A 2 - Anlage Radverkehrsinfrastruktur im Bestand 
A 3 - Anlage Haupt- und Nebenrouten (Zielnetz) 
A 4 - Anlage Maßnahmentabelle 
A 5 - Maßnahmenplan 
A 6 - Abwägung Bürger 
A 7 - Abwägung Behörden 
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